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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Ehekirchen II : SV Eitensheim 
Samstag, 03.12.2022, 16:30 Uhr

Heigl fixiert zwei Punkte für den SV Eitensheim

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:18 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Eitensheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) gegen den FC Ehekirchen II. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Lukas Heigl den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Schmidt und Bartnik bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Glas und Jalab ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen.
Unglücklich waren Adolph / Nowak in der Begegnung gegen Heigl / Eisen, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan
Schmidt hatte im Spiel gegen Majed Jalab am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Bastian Adolph und Johannes
Glas, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Martin Bartnik bekam es nun
mit Rudi-Werner Eisen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Bartnik
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Die siegbringende
Taktik fehlte wiederum daraufhin Harald Nowak bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas Heigl ab
Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Ehekirchen II und des SV
Eitensheim. Zwischenzeitlich konnte Stefan Schmidt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Johannes Glas, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 8:11, 13:11, 8:11, 9:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Majed Jalab
zunächst nicht gut aus, so gewann Bastian Adolph im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Martin Bartnik die Begegnung, welche
im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Lukas
Heigl abgab und eine Niederlage kassierte. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Gastteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Harald Nowak das Spiel gegen
Rudi-Werner Eisen und gewann mit 6:11, 14:12, 11:4 11:7. Damit war das letzte Einzel des Tages
im Kasten und der SV Eitensheim verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die
Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Ehekirchen II am 09.12.2022 gegen die TTF Ilmmünster
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.12.2022 gegen den Polizei SV Eichstätt mitnehmen.

 Statistik:
 FC Ehekirchen II

Doppel: Schmidt / Bartnik 0:1, Adolph / Nowak 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:1, B. Adolph 1:1, M. Bartnik 1:1, H. Nowak 1:1 

 SV Eitensheim
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Doppel: Glas / Jalab 1:0, Heigl / Eisen 1:0 
Einzel: J. Glas 2:0, M. Jalab 0:2, L. Heigl 2:0, R. Eisen 0:2


